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Schlagzeilen 
 

� Mai-Steuerschätzung führt zu einer um 500 T€ erhöhten Erwartung für den 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer (Nachtrag) 

� Gewerbesteueraufkommen liegt im Rahmen der Planung und damit wieder deutlich 
über dem Vorjahreswert 

� Spielgerätesteueraufkommen überschreitet den Planwert deutlich (Nachtrag) 

� Zinsaufwendungen durch Umschuldung reduziert (Nachtrag) 

� Zusätzlicher Aufwand für Abrechnung Gewerbesteuerumlage 2009 und 
Kapitalertragsteuer Stadtwerkegewinn (Nachtrag) 

� Eröffnungsbilanz kurz vor der Fertigstellung; Veränderungen bei 
Abschreibungsaufwand, Erträgen aus Auflösung von Rücklagen und Anfangsliquidität 
(Nachtrag) 
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Ergebnis- und Finanzrechnung 
Die nachfolgenden Teilplanergebnisse umfassen die Pläne des Amtes für Finanzen. 

 

Überblick über die ordentlichen Teilplanergebnisse (ohne Verrechnungen) 

 

Teilplanergebnisse Plan 1. Hj. Ist 1. Hj. 

11106 Rechnungswesen, Finanzmanagement und 
Controlling 

-610.750,00 € -91.392,26 €

57310 Beteiligungen und Sondervermögen 2.559.600,00 € 3.377.800,00 €

61100 Steuern, allgemeine Finanzzuweisungen, 
allgemeine Umlagen 

27.851.750,00 € 32.352.834,14 €

61200 sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 2.710.500,00 € 4.881.725,16 €

Gesamtsumme 32.511.100,00 € 40.520.967,04 €

 

 

Überblick über die investiven Finanzplanergebnisse 

 

Teilfinanzplanergebnisse Plan 1. Hj. Ist 1. Hj. 

11106 Rechnungswesen, Finanzmanagement und 
Controlling 

0,00 € 0,00 €

57310 Beteiligungen und Sondervermögen -389.400,00 € -2.582.500,00 €

61100 Steuern, allgemeine Finanzzuweisungen, 
allgemeine Umlagen 

0,00 € 0,00 €

61200 sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 1.417.000,00 € 0,00 €

Gesamtsumme 1.027.600,00 € -2.582.500,00 €
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Differenzierte Halbjahresergebnisse und Jahresvorschauen 

 

 

Kommentar: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufwand für Gutachten höher 
eingeschätzt (berücksichtigt i. 
Nachtrag) 
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Kommentar: 

 

 

 

 

 

Verwaltungskostenerstattung 
Bildungswerke –29 T€ 
(Nachtrag) 

 

 

401 T€ Kapitalerstragsteuer-
aufwand aus Stadtwerke-
gewinn erwartet (Nachtrag) 

 
Finanzergebnis: Gewinn-
abführung d. Stadtwerke 
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Kommentar: 

 

 

 

 

Rückzahlung d. Darlehens 
von der EgNo 

 

 

Fehlbuchung 

 

Kapitalverstärkungen 
Stadtwerke und MeNo 
erfolgen in 2. Jahreshälfte 
abschließend 
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Kommentar: 

 

Gemeindeanteil a. d. Einkom-
mensteuer wird gem. Mai-
Steuerschätzung 500 T€ nach 
oben korrigiert; Mehrerträge 
bei Spielgerätesteuer +150 
T€ 

 
Erträge aus Säumnis-
zuschlägen und Zinsen für 
Steuernachzahlungen steigen 

 

 

 

 

Verzinsung Gewerbesteuer-
erstattungen 
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Kommentar: 

 

 

 

 

 

Auflösung Finanzausgleichs-
rücklage fällt etwas geringer, 
Abschreibungsrücklage höher 
aus (Nachtrag) 

 

 

 

 
 
Zinsaufwand sinkt durch 
Umschuldung 
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Kommentar: 

 

 

 

 

 

Buchungen finden erst zum 
Jahresende statt 


